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                                                                                      Deggendorf, 01.12.2010 
 

Rundschreiben 2/2010  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Sportfreunde, 
 
die Sportkommission (SK) Inline-Skaterhockey des Bayerischen Rollsport- und Inlineverbandes e.V. 
(BRIV) bittet alle Vereine, sich die Ausführungen dieses Rundschreibens sorgfältig durchzulesen und 
die entsprechenden Punkte zu beachten bzw. an alle Stellen des Vereins weiterzugeben.  
 
 
1. Anmeldung zur Teilnahme am BRIV-Spielbetrieb 201 1  
 
1.1. “Vereinsmeldebogen“ (bis 10.01.2011 zurück an BRIV-Spielleiter) 
Alle Vereine, die am offiziellen BRIV-Spielbetrieb in der Saison 2011 teilnehmen wollen, müssen das 
beiliegende Formblatt “Vereinsmeldebogen“ bis spätestens 10. Januar 2011 per Fax ausgefüllt und 
unterschrieben an den Spielleiter des BRIV, Klaus Giesl, zurückschicken. Für den Spielbetrieb im 
Nachwuchsbereich sind Nachmeldungen bis zum 15. Februar 2011 möglich. Mit dem Formblatt 
“Vereinsmeldebogen“ meldet jeder Verein auch seine Ansprechpartner und Offiziellen. Die 
angegebenen Personen und Anschriften gelten als rechtsverbindlich für den entsprechenden 
Schriftverkehr im Bereich des BRIV, solange eine Personen- und/oder Adressänderung nicht per Fax 
oder E-Mail dem BRIV-Spielleiter mitgeteilt wurde. Das Vorhandensein eines ständig erreichbaren 
Fax-Anschlusses sowie die Abrufbarkeit eines ständig erreichbaren E-Mail-Anschlusses ist absolute 
und unabdingbare Pflicht für jeden Verein bei Teilnahme am BRIV-Spielbetrieb.  
 
 
1.2. Nachwuchsaltersklassen 2011  

• Junioren 1993 bis 1995  Spielzeit 3 x 20 Minuten 
• Jugend  1996 bis 1998  Spielzeit 3 x 15 Minuten 
• Schüler  1999 bis 2001  voraussichtlich Turnierregelung 
• Bambini 2002 und jünger voraussichtlich Turnierregelung 

 
Wir bitten um Beachtung, dass es für die Altersklassen Junioren, Jugend und Schüler keine Overage-
Regelung gibt. Über eine Overage-Regelung in der Altersklasse Bambini wird die Sportkommission 
nach Eingang der Mannschaftsmeldungen entscheiden. Des Weiteren verweisen wir bezüglich der 
Altersgrenzen auf die Bestimmungen des Punktes 4.1 der Spielregeln. So sind beispielsweise 
Mädchen grundsätzlich ein Jahr länger in der jeweiligen Altersklasse spielberechtigt.  
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Bayerischer Rollsport- und Inline-Verband – Postfach 500 120 – 80971 München   

 

An alle Vereine  
der Sportkommission  
Inline-Skaterhockey 
 

BRIV-Geschäftsstelle  
 
Georg Brauchle Ring 93 
80992 München 
 
Telefon: 089-15 70 22 90 
Telefax: 089-15 70 25 11 
E-Mail: geschaeftsstelle@briv-rollsport.de 
 
Konto: Inline-Hockey 
Bank: Münchner Bank (Fil. Planegg) 
Kno.: 102 414 708 
BLZ: 701 900 00 
 

Thomas Weiß (Landesfachwart)  
 
Ludwig Ebner Straße 5 
94469 Deggendorf 
 
Telefon: 0991-280 9568 
Mobil: 0173-4618094 
E-Mail: thomas.weiss@briv-online.de 
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1.3. Ligeneinteilung  
Die genaue Ligeneinteilung kann erst nach Meldeschluss, d.h. Mitte Januar 2011 erfolgen. Sie wird 
dann sowohl auf der BRIV-Homepage als auch auf der Spartenversammlung veröffentlicht werden. 
Vorschläge und grundlegende Änderungswünsche nimmt die Kommission bis zum 10. Januar 2011 
entgegen. Bitte per E-Mail an klaus.giesl@briv-online.de (CC an thomas.weiss@briv-online.de).  
 
 
1.4. Diverse Formblätter  
Jeder Verein muss folgende Formblätter bzw. Unterlagen sehr gut leserlich, ausgefüllt und 
unterschrieben an die jeweils in Klammern angegebenen BRIV-Verwaltungsstellen zurücksenden. Der 
Einsendeschluss ist jeweils vermerkt. 
 
 
1.4.1. “Heimspielterminplanung“  (bis 10.01.2011 zurück an BRIV-Spielleiter)     
Alle Vereine müssen bis spätestens 10. Januar 2011 ihre gewünschten Heimspieltermine für die 
Saison 2011 (inkl. Spielstätte und Spielbeginn) dem Spielleiter des BRIV, Klaus Giesl, auf 
beiliegendem Formblatt “Heimspielterminplanung“ zurückschicken. Wir weisen ausdrücklich darauf 
hin, dass kein Rechtsanspruch für einen Heimspieltermin besteht.  
 
Um die Heimspiele gleichmäßig über die Saison verteilen zu können, sind für jede Regionalliga- und 
Oberligamannschaft insgesamt 12 Heimspieltermine zu nennen, 6 davon zwischen dem 15.04. und 
dem 29.05., 6 weitere zwischen dem 02.06. und dem 03.07. Überdies haben sich die 
Heimspieltermine gleichmäßig auf Freitage (4), Samstage (4) und Sonntage (4) zu verteilen. Für alle 
Mannschaften der Landesliga, Juniorenliga und Jugendliga  müssen 10 Heimspieltermine genannt 
werden, 5 davon zwischen dem 15.04. und dem 29.05., 5 weitere zwischen dem 02.06. und dem 
03.07. Überdies haben sich die Heimspieltermine gleichmäßig auf Freitage (2), Samstage (4) und 
Sonntage (4) zu verteilen. Für jede Schüler- bzw. Bambinimannschaft  sind 6 mögliche Termine für 
Heimturniere zu melden, 3 davon an Samstagen, 3 an Sonntagen im Zeitraum vom 07./08. Mai bis 
16./17. Juli 2011. Das Schülerendturnier ist für das Wochenende 23./24. Juli 2011 geplant.   
 
Berücksichtigen Sie bitte, dass als Spielzeit mindestens die doppelte Spieldauer benötigt wird, d.h. für 
Spiele mit 3 x 20 Minuten Spieldauer werden mind. 2 Stunden Spielzeit benötigt. Achten Sie auch 
darauf, dass bei mehreren Heimspielen von Mannschaften Ihres Vereins an einem Tag max. 1 Std. 
Pause zwischen dem Spielende und Beginn des nächsten Spieles liegen. Wir weisen darauf hin, dass 
sich Spiele von Mannschaften eines Vereins an einem Tag überschneiden können und daher nicht mit 
Spielern gleichzeitig in zwei Mannschaften geplant werden darf. 
 
Bei Nichteinhaltung der vorstehenden Ausführungen werden die Heimspieltermine vom BRIV 
rechtsverbindlich festgesetzt; eine eventuelle Spielterminänderung ist danach nur noch mit 
Einverständnis der anderen Mannschaft möglich sowie mit Kosten gemäß WKO verbunden. Der BRIV 
wird bis Ende Februar 2011 einen vorläufigen Spielplan herausgeben; Mannschaften können dann 
innerhalb einer Woche kostenlos Spielplanänderungen beantragen, sofern dabei das schriftliche 
Einverständnis der anderen Mannschaft beigefügt ist, und der neue Spieltermin den Vorgaben des 
Rahmenspielplanes entspricht. Mit dem Formblatt „Heimspielterminplanung“ gibt jeder Verein auch 
seine aktuell geltende Spielstätte an, die auch für die Berechnung der Schiedsrichterkosten 
ausschlaggebend ist.  
 
 
1.4.2. “Meldebogen zur Überprüfung der Spielerpässe “ (bis 10.01.2011 an BRIV-Passstelle)  
Alle Vereine sind angehalten, ihre gültigen Spielberechtigungen in der Online-Datenbank (www.briv-
online.de � Login � Verein � Spielereinteilung) sorgfältig zu überprüfen und das beiliegende 
Formblatt “Meldebogen zur Überprüfung der Spielerpässe“ bis spätestens 10. Januar 2011 ausgefüllt 
und unterschrieben per Post an die BRIV-Passstelle zurückzusenden.  
 
 
1.4.3. “Spielerpassänderungen“ (bis 10.01.2011 zurück an BRIV-Passstelle)  
Jeder Spieler, dessen Spielerpass aus Altersgründen zum Ende der laufenden Saison 2010 ungültig 
wird, ist in der Online-Datenbank speziell gekennzeichnet. Dieser Spielerpass muss gemäß WKO bis 
spätestens 10. Januar 2011 (zugleich auch Abgabefrist für Spielerpassänderungen) an die BRIV-
Passstelle per Post zurückgeschickt werden.  
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Alle diese gekennzeichneten Spieler verlieren ab 01. Januar 2011 bis zur erfolgten Passumschreibung 
automatisch ihre bisherige Spielberechtigung. Sofern ein Spielerpass nicht geändert werden muss, 
verbleibt der Spielerpass beim Verein. Bei einer notwendigen oder auch gewünschten Änderung der 
Mannschaftsspielberechtigung innerhalb des eigenen Vereins für die neue Saison 2011 (z.B. durch 
Mannschaftswechsel oder durch Ausstellung eines Zweitpasses) ist das beigefügte Formular 
“Spielerpassänderungen zur Saison 2011“ bis spätestens 10. Januar 2011 vollständig ausgefüllt, 
unterschrieben und mit allen erforderlichen Anlagen versehen an die BRIV-Passstelle 
zurückzusenden. Danach beantragte Mannschaftswechsel müssen mit dem üblichen Passantrag und 
den üblichen Bearbeitungsgebühren beantragt werden. Spielerpassanträge für neue Spieler sowie 
Vereinswechsel müssen dagegen wie bisher auf dem üblichen Formblatt “Spielerpassantrag“ unter 
Beachtung der bekannten WKO-Vorschriften gestellt werden.  
 
Beachten Sie bei Vereinswechseln die normale Abmeldefrist vom 01.12.2010 bis 31.03.2011. Wenn 
sich ein Spieler in diesem Zeitraum nachweislich bei seinem bisherigen Verein abmeldet, so kann 
dieser Spieler zur neuen Saison 2011 ohne irgendeine Sperre zu einem anderen Verein wechseln. 
Der Wechselantrag kann auch erst in 2011 eingereicht werden. Wichtig ist nur, dass der Spieler seine 
aktive Mitgliedschaft bis zum 31.03.2011 bei seinem alten Verein kündigt. Beachten Sie bei einem 
Vereinswechsel bitte auch, dass jedem Passantrag auf Vereinswechsel die Freigabeerklärung des 
bisherigen Vereins (d.h. Bestätigung über Erledigung aller Verpflichtungen) unbedingt beizufügen ist; 
ansonsten ist der Passantrag unvollständig und ungültig. Erteilt der bisherige Verein innerhalb von 7 
Tagen nach Eingang der Kündigung keine Freigabeerklärung und meldet innerhalb dieser 7 Tage bei 
der BRIV-Passstelle keine Einwände (inkl. Nachweis der Gründe) gegen einen Vereinswechsel an, gilt 
dies gemäß WKO offiziell und unwiderruflich als automatische Freigabeerklärung. 
 
 
1.4.4. “Schiedsrichtermeldebogen“ (bis 31.12.2010 zurück an BRIV-Schiedsrichterlehrwa rt)  
Jeder Verein muss das beiliegende Formblatt “Schiedsrichtermeldebogen“ bis spätestens 31. 
Dezember 2010 per Fax ausgefüllt und unterschrieben an den Schiedsrichterlehrwart des BRIV, 
Marcus Kruppe, zurückschicken. Ergänzend dazu wird die ISHD in den nächsten Wochen die Vereine 
per E-Mail nach ihren Schiedsrichtern fragen. Wir bitten, diese Mailabfrage zeitnah zu bearbeiten.  
 
 
1.4.5. “Zeitnehmermeldebogen“ (bis 10.01.2011 zurück an BRIV-Schiedsrichterlehrwa rt)  
Jeder Verein muss das beiliegende Formblatt “Zeitnehmermeldebogen“ bis spätestens 10. Januar 
2011 per Fax ausgefüllt und unterschrieben an den Schiedsrichterlehrwart des BRIV, Marcus Kruppe, 
zurückschicken. Ergänzend dazu wird die ISHD in den nächsten Wochen die Vereine per E-Mail nach 
ihren Zeitnehmern fragen. Wir bitten, diese Mailabfrage zeitnah zu bearbeiten.  
 
 
1.5. Startgeld  
Die Zahlung des Stargeldes auf Basis des “Vereinsmeldebogens“ ist Voraussetzung zur Teilnahme 
am BRIV-Spielbetrieb. Das Startgeld muss von jedem Verein bis spätestens 15. Februar 2011 auf das 
Bankkonto der Fachsparte Skaterhockey überwiesen werden. Sie erhalten am 30. Januar 2011 im 
Rahmen der Spartenversammlung eine Rechnung über den zu zahlenden Betrag.  
 

• Regionalliga Südost € 150,-- 
• Oberliga  € 100,-- 
• Landesliga  €   50,-- 
• Juniorenliga  €   50,-- 
• Jugendliga  €   50,-- 
• Schülerliga  €   50,-- 
• Bambiniliga  €   50,--  

 
 
2. Schiedsrichter und Zeitnehmer  
 
2.1. Schiedsrichter-Neulingslehrgang (bis 31.12.2010 zurück an BRIV-Schiedsrichterlehrwa rt)  
Für die Saison 2011 ist ein dreiteiliger Lehrgang für Schiedsrichterneulinge terminiert, bestehend aus 
zwei Theoriewochenenden und einem Praxistag. An diesem Praxistag haben die 
Schiedsrichteranwärter die Möglichkeit, Spiele unter Wettkampfbedingungen zu leiten. Alle Teilnehmer 
erhalten rechtzeitig eine schriftliche Einladung zum Lehrgang.  
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Termine: Sa 22.01. ab 08:00 Uhr bis So 23.01. bis 17:00 Uhr (Theorie/Stamsried) 
  Sa 05.02. ab 08:00 Uhr bis So 06.02. bis 17:00 Uhr (Theorie/Schwabmünchen) 
  Wahlweise Sa 05.03. oder So 06.03. (Praxis/Schwabmünchen)   
 
Kosten:  €270,-- je Teilnehmer (inkl. Lehrgangsmaterial, Vollpension und Übernachtung von 

Samstag auf Sonntag an beiden Theoriewochenenden) 
 
Anmeldung: Schriftlich mit beigefügtem Anmeldeformular bis spätestens 31. Dezember 2010 an 

den Schiedsrichterlehrwart des BRIV, Marcus Kruppe. Spätere Anmeldungen können 
aus organisatorischen Gründen nicht berücksichtigt werden. Der Anmeldung ist eine 
Kopie des Überweisungsträgers in Höhe der Ausbildungskosten beizulegen.  

 
Voraussetzung:  Der Lehrgang setzt voraus, dass die Schiedsrichteranwärter im Vorfeld die Punkte 1 

bis 5 der Deutschen Spielregeln Inline-Skaterhockey kennen bzw. vollständig gelesen 
und verinnerlicht haben. Am ersten Lehrgangstag erfolgt ein einfacher Eingangstest, 
bei dem Grundwissen der Punkte 1 bis 5 der Spielregeln vorausgesetzt und geprüft 
wird. Dieser Test wir zu 20% in die Endnote einfließen. Bei vorzeitigem Abbruch des 
Lehrgangs ist eine Erstattung der Lehrgangsgebühr nicht möglich.  

 
Mitzubringen: Schreibunterlagen, zwei aktuelle Passbilder sowie am Praxistag Inline-Skates (bzw. 

Rollschuhe), eine Schiedsrichterpfeife und möglichst ein Schiedsrichtertrikot. 
 
 
2.2. Schiedsrichterweiterbildung  
Für die Saison 2011 ist ein Weiterbildungslehrgang am 09. April 2011 in Ingolstadt terminiert. Wir 
weisen darauf hin, dass für jeden Schiedsrichter jährlich eine Weiterbildung vorgeschrieben ist. 
Nähere Informationen zu Ablauf, Kosten und Anmeldungsprozedere ergehen am 30. Januar 2011 im 
Rahmen der Spartenversammlung.  
 
 
2.3. Zeitnehmerausbildung  
Für die Neuausbildung der Zeitnehmer sind zwei Lehrgänge angesetzt, einmal am 09. April 2011 um 
14:00 Uhr in der Mehrzweckhalle Donaustauf (Jugendzimmer, Regensburger Straße 30, 93093 
Donaustauf), ein andermal am 02. April 2011 um 14:00 Uhr in Schwabmünchen (Veranstaltungsort 
wird den Teilnehmern zeitnah nachgereicht). Das Mindestalter für Teilnehmer ist 15 Jahre. Die 
Teilnahmegebühr beträgt € 15,-- je Teilnehmer, welche dem Verein in Rechnung gestellt wird. Die 
Ausbildung endet mit einem Test und dauert ca. drei Stunden. Jeder Teilnehmer muss ein Passbild 
und Schreibunterlagen mitbringen. Nähere Informationen zu Ablauf und Anmeldungsprozedere 
ergehen am 30. Januar 2011 im Rahmen der Spartenversammlung.  
 
 
2.4. Schiedsrichtersoll  
Jeder Verein hat gemäß §59 WKO Schiedsrichter zu stellen, und zwar Vereine mit einer BRIV-
Mannschaft mindestens 3 Schiedsrichter pro Verein, und Vereine mit zwei oder mehr BRIV-
Mannschaften mindestens 4 Schiedsrichter pro Verein. Vereine, die erstmalig am offiziellen 
Ligaspielbetrieb des BRIV teilnehmen, müssen in der für sie ersten Saison keinen Schiedsrichter 
stellen. Mit Beginn der für sie zweiten Saison gelten dann die obigen Vorschriften.  
 
 
2.5. Spielstätten und Nutzungserlaubnisse  
Jeder Verein wird gebeten, auf dem Formblatt „Meldung Heimspieltermine“ auch seine aktuell 
geltende(n) Spielstätte(n) anzugeben. Es wird darauf hingewiesen, dass die primäre Spielstätte 
ausschlaggebend für die Berechnung der Schiedsrichterkosten ist. Schon im Laufe der Saison 2009 
hat das Schiedsrichterteam des BRIV begonnen, die Spielstätten abzunehmen und entsprechende 
Nutzungserlaubnisse auszustellen. Bis Juli 2011 wird dieser Vorgang abgeschlossen sein. Alle 
Vereine erhalten daraufhin – einen positiven Bescheid vorausgesetzt – ihre Nutzungserlaubnis. 
 
 
2.6. Schiedsrichterausgleichszahlung  
Bis Ende Dezember 2010 wird die Schiedsrichterausgleichskasse für die Jahre 2009 und 2010 fertig 
gestellt sein. Die Vereine erhalten zeitnah Mitteilung von Schiedsrichterlehrwart Marcus Kruppe.  
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3. Sonstiges  
 
3.1. Änderungsvorschläge zur Wettkampfordnung  
Wie in jedem Jahr bieten wir allen Vereinen an, Anregungen, Diskussions- und Änderungsvorschläge 
zur neuen Saison einzureichen. Diese sind schriftlich per E-Mail bis zum 10. Januar 2011 an 
Landesfachwart Thomas Weiß (thomas.weiss@briv-online.de) zu senden. Wir wollen alle 
eingegangen Vorschläge und Änderungswünsche dann gemeinsam mit den Vereinen auf der 
Spartenversammlung am 30. Januar 2011 in Ingolstadt besprechen.  
 
 
3.2. Spartenversammlung  
Am Sonntag, den 30. Januar 2011, Beginn 13:00 Uhr, findet in Ingolstadt die diesjährige 
Spartenversammlung mit den Vereinen statt (Gaststätte am Auwaldsee, Auwaldstraße 20, 85053 
Ingolstadt). Es werden dort alle eingegangenen Verbesserungs- und Änderungsvorschläge der 
Vereine besprochen. Außerdem werden die Meister der Vorsaison offiziell geehrt und die 
Ligeneinteilung 2011 präsentiert. Außerdem stehen Neuwahlen an. Es wird darauf hingewiesen, dass 
jeder Verein laut WKO verpflichtet ist, einen Teilnehmer zur Spartenversammlung zu entsenden.  
 
 
3.3. Trainer D-Ausbildung  
In Zusammenarbeit mit der ISHD bietet der BRIV am 22. bis 24. April 2011 voraussichtlich in 
Deggendorf eine Ausbildung zur Trainer-D-Lizenz Inlineskaterhockey im Umfang von 40 
Unterrichtseinheiten an. Das genaue Lehrgangskonzept wird den Vereinen auf der 
Spartenversammlung präsentiert. Es wird bereits jetzt darauf hingewiesen, dass ab der Saison 2012 
sukzessive Trainerpflichten in einzelnen Ligen eingeführt werden. Die genauen Modalitäten werden 
auf der Spartenversammlung mit den Vereinen diskutiert und auf den Weg gebracht.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Thomas Weiß 
 
Vorsitzender der Sportkommission Inline-Skaterhockey  
des Bayerischen Rollsport- und Inlineverbandes e.V.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


